
LSS

)ach- W^Friedberger

WoHenösatt.
Preis: vierteljährig 30 kr. — Bei Inseraten wird die Spaltzeile zu 3 kr. berechnet. .

Sonntag 47 20. November 1864.

Bekanntmachung.
An sämmtliche Herrn Pfarrer, dem Herrn Bür­
germeister in Aichach sind sämmtliche Gemeinde- 

Vorsteher des Landgerichtsbezirkes Aichach.
Armeuwcscn pro I864M5 betr.

Montag den 12. Dezember 1864 
Vormittags 9 Uhr

wird im SiyungS-Zimmer deü Magistrats Aichach die 
Plenarversammlung .des Distrikts -Armenpflegschaftü- 
Rathes stattfinden.

Sämmtliche Herrn Pfarrer als Vorstände der 
Armenpflegen, der Herr Bürgermeister der Stadt 
Aichach und die Gemeindevorsteher werden bei dersel­
ben um so gewisser erscheinen, alö die Nichterscheinen- 
den, der k. Negierung namentlich angezeigt werden 
müssen. Nnr nnabweiobare Hindernisse entschuldigen.

Allenfalls noch rückständige Rechnungen oder Be- 
antwortnngen der Revisionsprotokolle müssen, wenn 
sie nicht längstens bis 30. d. M. eingesendet sind, un­
lieb durch Wartboten abgeholt werden.

Aichach den 13. Nov. 1864.
Königliches Bezirksamt Aichach.

Wimmer.

Bekanntmachung.

An sämmtliche Lokalschulinspektionen.
Daö Kreiskomite deü landwirthschaftlichen Ver­

eins har auf Tafeln aufmerksam gemacht, welche kn 
München herauSgegeben wurden, und die wichtigste 
landwirthschaftlich nnylichen und schädlichen Thiere 
enthalten, und sich erboten, die Bestellungen zu ver­
mitteln.

Die sämmtlichen Lokal-Schulinspektione» werden 
unter Beziehung auf das AnSschreiben der-k. Regie­
rung von OberbaMn K,> d. J.^vom 1t. Juli l. I. 
nun ersucht

binnen 8 Tägcn
anzuzeigen, ob/sie diese Tafeln bestellen wollte»' oder 
nicht. ,

Aichach den 2. November-1864t
Kbniglichss. Bezirksamt, i .

Wimmer.

Bekanntmachring.
Andie

Magistrate nnd an sämmtliche Landgemeinde- 
verwaltungen des Amtsbezirkes.

Das Rechuungswcsett der Gemeinden nnd Stistnngen, hier dlc 
Führung gemeindlicher Cussen durch Gcmcindevorstciude beir.

Indem man auf das höchste Ministerkal-Ausschrci- 
den vom 29. Oktober l. Js. (Kreisblatt Seite 2349) 
im rubrizirten Betreffe noch besonders aufmerksam 
macht, wird bemerkt, daß über die genaue Befolgung 
dieser ohnehin schon mehrmal in Erinnerung gebrachten
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Anordnung gewacht, und gegen alle Contraventionen 
mit Disciplinarstrafen eingeschritten werden müsse.

Aichach den 15. Nov. 1864.
Kgl. Bezirksamt Aichach

Für
den Vorstand:

Reiter.

Bekanntmachung.
Den Dienst der kgl. Gendarmerie, hier die Mittheilung der 

distriktSpolizeilichen Vorschriften an dieselbe derr.
Jene Magistrate und jene Gemeindeverwaltungen, 

deren ortöpolizeiliche Vorschriften bereits vollziehbar er­
klärt sind, haben solche sofort derjenigen Gendarmerie- 
Station, in deren PatrouiUcn-Bezirk sic gehören, mit- 
zutheilcn, und daß solches geschehen, anher anzu- 
zeigcn.

Aichach den 12. Nov. 1864.
Königliches Bezirksamt Aichach.

Für den Vorstand: 
Reiter.

Bekanntmachung.
An den Magistrat Friedberg und sämmtliche 

Landgemeindeverwaltungen des Amtsbezirks.
Das Rechnungswesen der Stiftungen und Gemeinden dctr.

Unter Bezugnahme auf die Ausschreibung der k. 
Regierung vom 2. November 1864, Kreiöbl. 102 S. 
2357 wird wiederholt in Erinnerung gebracht, daß 
Bürgermeister und Gemeindevorsteher, da sie zur Auf­
sicht und Controls der gemeindlichen Cassiere und 
Pfleger berufen sind, sich jeder eigenen gemeindlicher 
Kassaführung zu enthalten, und namentlich weder Ge- 
ineindegelder zu perzipiren noch auSzuzahlen, noch an 
den Reserve-Kassageschäften durch Mitsperre oder Buch­
führung Theil zu nehmen haben.

Friedberg, den 14. Nov. 1864.
Der k. Bezirköamlmann.

Widder.

Bekanntmachung.
An den Stadtmagistrat Friedberg und sämmtliche 

Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes.
Ortspolizciliche Vorschriften betr.

Es wird hiemit angeordnet, daß jede Gemeinde-

Verwaltung der k. GenSdarmerie-Station in deren 
Patrouillen-Bezirke sie gelegen ist, binnen 8 Tagen 
eine Abschrift der seither erlassenen und als vollzieh­
bar erklärten ortöpolizeilichen Vorschriften zum dienst­
lichen Gebrauche zu stellen.

Nach Ablauf dieses Termins werden die benöthig- 
sten Abschriften auf Kosten jener Gemeinde gefertigt 
und zugestellt werden, welche noch im Rückstände sich 
befindet.

Friedberg den 14. November 1864.
Kgl. Bezirksamt.

Widder.____________________

Bekanntmachung.
Vom k. Bezirksamte Friedberg.

An sämmtliche Gemeindeverwaltungen des' 
Amtsbezirkes.

Die Ablieferung des Draudassekuranz-VorausschlagcS bett.
Zur Ablieferung des Brandassekuranz- Vorauö- 

schlageS dahier werden folgende Termine festgesetzt, 
welche die Vorstände der Landgemeinden genau einzu- 
halten haben.

Am Samstag den 3. Dezember
die Gemeinden: Anwalting, Anlzhausen, Bachern, 
Beindlkirch, Burgadelöhausen, Dasing, Derching, EiS- 
manneberg, Eurasburg und Freienried.

Am Mittwoch den 7. Dezember
Friedbergerau, Gebenhofen, HaberSkirch, Harthausen, 
Hochdorf, Höfa, HormannSberg, Kissing, Laimering, 
Merching, Meringerau.

Am Freitag den 9. Dezember
Mühlhausen, Ottmaring, Paar, Pfaffenhofen, Rederz- 
hausen, Ried, Rieden, Rlnnenthal, Rohrbach und 
Roßbach.

Am Dienstag den 13. Dezember
Sirchenried, Sittenbach, Sirnitgern, Stätzling, Stei­
nach, Taiting, Unterumbach, Weitenried.

Am Mittwoch den 12. Dezember
' Wessiszell, Wiffertshausen, Wulfertshausen und Zil­

lenberg.

Am Dienstag den 20. Dezember
Lechhausen, Mering und Magistrat Friedberg.

Friedberg, den 16. Nov. 1864.
Königliches Bezirksamt.

W i d d e r.-
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Versteigcrungs-Bekanutmachung.
Montag dM 19. Dezember 

versteigere ich im Wirthöhause zu Rapperzell, königl. 
Landgerichtes Aichach, daü auü den Gebäuden, auü 
78 Dezimalen Garten, 12 Tagwerken 64 Dezimalen 
Aeckern, 59 Dez. Wiesen und dem Krautbeete mit 2 
Dezimalen bestehende, mit einem Grundsteubrsimplum 
von 1 fl. 3 kr. und 8 st. 55 kr., 4 hl. BodenzinS be­
lastete, auf 5570 fl- gewerthete sogenannte Kreppold, 
güt'chen deS Anton Niedermeier HauS-Nro. 17 in 
Napperzell.

Die Gebäude, nämlich daü in gutem baulichen 
Zustande befindliche Wohnhaus, den von diesem ge- 
trennt stehenden Stall mit dem Stadel unter einem 
Dache, den Backofen und daü Pfrundehauöchen, dann 
8 Tagwerke 52 Dez. Grundstücke werde ich

Früh von 9—11 Uhr 
weitere 5 Tagw. 5l Dezimal Aecker aber 

von 11—12 Uhr 
feilbieten, und bemerke ich, daß sieben ledige Perso­
nen in Krankheitsfällen 14 Tage lang die Verpflegung 
und Verköstigung und im Verehelichungöfalle den 
hochzeitlichen Auszug vom Anwefenbesiher und die 
Wohnung im Pfründehättöchen anzusprechen haben. 

Kaufslustige, welche ihre Zahlungsfähigkeit nach­
weisen können, lade ich zu dieser Versteigerung mit 
dem Beifügen ein, daß der Zuschlag der LerstrichS- 
objekte an den Meinbietenden nur erfolgt, wenn deren 
SchätzungSwerlh von dem Angebote erreicht wird.

Aichach, den 6. November 1864.
' Der königliche Notar:

Radlkofer.

Bekanntmachung.
Gutmann gegen Zettler wegen Hypvtheksorbcrung bctr.

Nachdem bei der erstmaligen Versteigerung des 
Anwesens des Michael Zettler Hö.-Nro. 4'/, in 
Schmarnzell mit 32 Tagw. 86 Dez. Gebäuden, Hof­
raum, Gärten, Aeckern und Wiesen ein Gebot nicht 
gelegt wurde, beraume ich zur wiederholten Verstei­
gerung dieses Anwesens Termin auf

Montag den 10. Dezember 1864 von 1-3 Uhr 
Nachmittags

in Wirthühaufe zu Asbach an, waü ich mit dem Be­
merken veröffentliche, daß dießmal, der Zuschlag ohne 
Rücksicht auf den Schäpungswerth erfolgt.

Im Uebrigen verweise ich auf meine Bekannt­
machung vom'1«.- Seyt^l: I. (Angsburger Abendzei - 
tung S. 2379, Beilage zum allgemeinen Anzeiger der 
Bayerischen Zeitung S. 2034 und Aichach-Friedber­
ger Wochenblatt.)

Aichach, 6. November 1864.
Böck, k. Notar.

Münchener u. Aachener Mobiliar
Feuerversicherungs-Gesellschaft.
Hierdurch bringen wir zur öffentlichen Kenntniß, 

da^ die durch den Töd des Hrn. I. M. Rieger in 
Aichach erledigte Ageptur von uns demMagislratsdiener 
Herrn Jakob Herrmann daselbst übertragen worden 
ist und ersuchen zugleich, sich in allen die obige Gesell­
schaft betreffenden Angelegenheiten fortan an den Letzteren 
wenden zu wollen.

München am 28. Okt. 1864.
Die General-Agentur.

Rob. v. Fröhlich & Comp.

Unter Bezugnahme auf Vorstehendes erlaube ich 
mir hiedurch meine Dienste zur prompten Vermittlung 
von Versicherungen höflichst anjubieten.

Aichach den 28. Okt. 1864.
Jak. Herrmann.

Bekanntmachung.
Am

Mittwoch den 30. November l. I.
Vormittags 9 Uhr

werden von der unterfertigten Verwaltung
6 Stück Zugochsen,
7 Stück Kühe und gegen
70 Partien Abfall Und altes Bauholz 

vorbehaltlich der herrschaftlichen Genehmigung gegen so­
fortige Baarzahlung öffentlich versteigert, und „werben 
Kaussluftige mit dem Bemerken hiezu cingcladen, daß 
die Vcrkaufsgegenstände hier.eingesehen werden können.

Affing am 14. November 1864. -
Gräflich von Gravenreuth'sche Güter- 

Jnspektion,
Buhmann.
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Schakveide-Verpachtung.
Die Gemeinde Obergriesbach, kgl. Bez.-Amts 

Aichach verpachtet am Mittwoch den 30. November 
Nachmittags 1 Uhr im Wirthshausc daselbst ihre Schaf- 
weide für's Jahr 1865. Die näheren Bedingungen 
werden am Vcrstcigcrungstage bekannt gegeben.

Hiezu ladet höflichst ein.
Die Gemeindeverwaltung._ 

Schafweidt Verpachtung^ 
Die Gemeinde Zahling, k. BA. Aichach, ver­

pachtet am Mittwoch den 30. November Vormittags 
9 Uhr im Wirthshausc daselbst ihre Schafwcide (circa 
200 Stuck) von Georgi bis Jakobi für das Jahr 1865. 
Näheres wird am obigen Tage bekannt gegeben werden. 
Wozu Pachtliebhaber höflichst einladet.

Zahling im November 1864.
Betzinger, Vorsteher.

Stollw'erK'sche 
Rru8t-Ron0on8 

nach der Composition des König!. Mcdicinal-Collegiums- 
unter Borsitz des Hofrathes Professor vr. Harleß, 
sind echt zu haben ä 14 kr. pr. Paket mit Gebrauchs­
anweisung in Aichach bei Apoth. C. Guirdlfinger.

Zugelaufener Hund.
Ein großer schwarzer Hund ist zugelaufen, und 

kann vom Eigenthümer gegen Entrichtung des Futter- 
geldes und der Jnserationsgebührcn abgeholt werden bei 

Schullehrer Groß in 
Klingen.

Aichach den 12. November.

Frucht- 
Sorten

Schrannenstand Durchschnittspr. pr. Schaffe? Ganzer

Erlös

Dle Preise sind
Ganzer 
Stand

Hievon 
verkauft Rest höchster mittlerer mindester gefallen gestiegen

Schaffe! fl. I kr. fl. , kr. fl. I kr. fl- I kr. fl. Ikr. fl. kr.
Waizcn - 
Korn
Gerste
Haber

112
167
338
296

112
167
338
296

17
12
9
6 l

12 -I
8 'I

34 !
59 [

16
11
9
6

42
47 .

3 -
40 |

16
11
8
6

11
45
57
22

1868
2012
3297
2028

33
10
33
58 __

3'
— __

— {

16
43
11

Summa 913 f 913 l — | 9207 14 I
F-leiscl) per Pfund kr. Pf- Brod w. Loth Qul Lhl. lüleiH, pr. Dreißiger kr. pf.

Ochsenfleisch gemästetes
„ ungcmästctes

Kuhfleisch
Rindfleisch 
Schweinefleisch
Kalbfleisch_____________

15
14
13
12
17
13

2
2

Ha lb kreuze r-S c m m c l 
Kreuzer-Semmel 
Halbkreuzcr-Röggl 
Kreuzcr-Röggl 
Halbbatzen-Laib 
Batzen-Laib 1

2
5
4
8

23
14

2
1

2 Mund mehl oder Auszug 
Semmelmehl
Mittel- oder Roggcnmchl
Nachmchl
Beutel- oder Brodmchl
1 Pfund Rogqenbrod

6
5
4
3
3
2

1
1
1
1
1

-3
Viktualienpreise für Friedberg und Lechbausen vom 10. bis 26. November.

Druck der J. kicbleiter'schen Buchdruckerci in krieäderz.

Fl ei sei- per Pfund kr. pf- Brod Pfd. Loth Qut. Thl. Mehl per Viertel ff kr.
53
29
13
57
41
55

43

pt.

Ochsen fleisch gemästetes 
Kuhfleisch 
Rindfleisch 
Schweinefleisch 
Schafflcisch 
Kalbfleisch

Ein Pfund
Fr ie dberg, vom 17. 9

15
14
13
16

9
11 
L 

tov.

2

Zaiz
2

H

Mundscmmcl 
Kreuzer-Semmel 
Kreuzcr-Röggl 
Zwcikrcuzer-Röggl 
Batzen-Laib 
Achtkrcuzcr-Laib 
enbrod kostet 6 kr. 2'/^ p 
Laizen 16 fl. 22 kr., Koi 
rber 6 fl. 57 kr.

1
2 

f. - 
^n 11

3
4
7

15
9

18
1 

fl. 5!

3
3
2

Pfunt
3 kr.,

Rog 
Gers

Feines Mundmehl 
Semmelmehl 
Waizcnmehl
Geringeres Waizcnmehl 
Nachmehl
Roggenmebl 
genbrod 3 kr — pf. 
tc 9 fl. 21 kr. Feestn 5

1
1
1

fl. kr.

Redigirt von V^ Müller.


